
Ludwig Heinrich Schmidt

* 24.12.1892 in Dresden
† 29.03.1946 im NKWD-Lager Mühlberg/Elbe

Eltern waren Carl Paul Schmidt aus Lockwitz und
Louise Schmidt, geb. Braune

Beruf: Kaufmann 
Wohnung: Dresden, Eisenacher Str. 31 [1]

Verhaftung durch die sowjetische Geheimpolizei 
NKWD am 31.08.1945 in Dresden; am 15.09.1945 
mit einem Transport von Dresden ins NKWD-Lager 
Mühlberg/Elbe verbracht, wo er verstarb; auf der 
sowjetischen Transportliste angegebene „Verhaf-
tungsgründe“: „NSDAP-Mitglied seit 1933, seit 
1934 SA-Scharführer“ [2]
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